
 

Gold Sponsor                                                                       Bronze Sponsor 
    

News Letter 
Ausgabe 2 | 2024 

Vorwort 
 
Liebe Lesende 
 

Mit grosser Freude präsentiere ich euch die zweite Ausgabe des Newsletters für das Jahr 2024. Ich hoffe, dass 
euch die Berichte in dieser Ausgabe viel Freude bereiten und euch dazu inspirieren, auch in Zukunft aktiv dabei 
zu sein. Euer Feedback ist jederzeit willkommen und hilft uns, den Newsletter kontinuierlich zu verbessern. 
Viel Vergnügen beim Lesen! 
 

Nicolle Reber, Redaktion & Kommunikation 
 

 
 
 

Die Sommerpause des Turnvereins 
Lengnau hat das Wort… 
 
Die Sommerpause des Turnvereins Lengnau war in 
diesem Jahr eine willkommene Gelegenheit für Mit-
glieder, sich von den intensiven Trainings und 
Wettkämpfen des vergangenen Jahres zu erholen. 
Während der Pause fanden keine regulären Trai-
nings statt, was den Sportler:inen eine wohlver-
diente Auszeit bot. 

Viele Mitglieder nutzten die freie Zeit, um Urlaub 
zu machen oder sich anderweitig sportlich zu be-
tätigen. Die Sommerpause bietet auch eine gute 
Gelegenheit, das Vereinsleben in entspannter At-
mosphäre zu geniessen und sich ausserhalb des 
Trainings zu trefen. 

Gleichzeitig werden in dieser Zeit hinter den Kulis-
sen an der Planung für die kommende Anlässe ge-
arbeitet, um den Verein weiterhin auf Erfolgskurs 
zu halten. 

Die Sommerpause diente als Moment der Erho-
lung, aber auch als Vorbereitungszeit für die an-
stehenden Anlässe des Turnvereins Lengnau. 

Die Sommerpause 
 

 

Inhaltsverzeichnis 
Die Sommerpause des Turnvereins Lengnau hat 
das Wort… 
 

NEWS 
Neue Leitpersonen im Jugi Leitenden Team 
 
 

Anlässe – Wir waren dabei! 
TVL Jukebox-Hero Party 
Gym Day 
Der schnällscht Seeländer 
Mittellandmeisterschaft Einzelgeräteturnen 
Turnfahrt 
GP Bern 
Tag der guten Tat 
Kantonalmeisterschaften Gerätturnen Einzel 
Seel. Jugendturntage Kallnacht 
Seel. Turnfest Kallnacht 
Mittelländisches Turnfest Belp 
Jugibräteln 
SUP 
Kitu Abschluss 
Waldhöck 
 
 

Vereinsnachrichten 
Bleibt gesund! 
Vergangene und anstehende hohe und runde 
Geburtstage 
Schlusswort der Redaktion 



 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Neue Leitpersonen seit August 24 in 
unserem Jugi Leitenden Team 

 
Die Leiter: innensuche für die Jugendriege ab Au-
gust gestaltete sich harzig. Nach wie vor haben wir 
keine Leitung für die Jugend der 1.+2. Klasse gefun-
den, was nun leider zur Folge hat, dass wir (hoffent-
lich vorübergehend), die Jugi der 1.-4. Klasse zu-
sammenlegen müssen.  
 
Ich möchte mich bereits jetzt sehr herzlich bei 
Nicolle Reber, Gianna Raschle und Mélanie Hüsser 
für ihr Engagement bedanken und dafür, dass sich 
die drei gemeinsam dieser neuen Herausforderung 
stellen! Dennoch bin ich euch allen sehr dankbar, 
wenn ihr weiterhin eure Fühler ausstreckt und mit 
offenen Augen und Ohren durchs Dorf spaziert, auf 
der Suche nach einer geeigneten Leitung für unsere 
Kleinsten.  
 
Erfreulicher gestaltete sich die Suche nach einer 
neuen Leitung für die Unihockeygruppe, das Eltern-
Kind- (ElKi) und das Kinderturnen (KiTu). Mit Nadja 
Lanz fürs ElKi, Ana Wolf fürs KiTu und Romeo Ge-
stach sowie Reto Pfister konnten wir frischen und 
motivierten Wind in unseren Reihen begrüssen. Vie-
len Dank für euer Engagement – ich freue mich sehr 
auf die gemeinsame Zusammenarbeit! 
 
Weiter erfreue ich mich an der Tatsache, dass wir 
nach einigen Jahren Durststrecke auch zwei neue 
Hilfsleiter:innen mit an Board holen konnten. Herz-
lich Willkommen heissen wir Luca Pfister (Hilfsleiter 
Unihockey II) und Yael Wenger (Hilfsleiterin Jugi 5.-

9. Klasse). Die beiden dürfen aufgrund ihres min-
derjährigen Alters noch keine Riege eigenständig 
leiten, haben sich aber motiviert bereit erklärt, als 
Hilfsleitungen zu agieren. «The circle of life» - wie 
es in König der Löwen heisst, denn beide sind ehe-
malige Jugi-Kids des Turnvereins und nun bereit, in 
die Leiterrollen zu schlüpfen. Darüber freue ich 
mich riesig!  
 
Jeder Neubeginn bedeutet auch Abschied nehmen. 
Ich möchte mich bei Nathalie Gygax für ihren kur-
zen Leitungseinsatz bei der Jugi 1.+2. Klasse be-
danken und Tobias Henzi für seine beiden Jahre Lei-
tung zu Gunsten der Unhockeyaner:innen.  
Auch Vanessa Alchenberger möchte ich «härzlech 
Merci säge» für ihr Engagement im KiTu die letzten 
Jahre. Ich wünsche dir alles Liebe und viel Erfolg für 
deine nächste Herausforderung. 
 
Gleichzeitig möchte ich mich herzlich bei Isabelle 
Bonenblust für ihre langjährige Leitertätigkeit und 
Unterstützung für die Jugendriege bedanken – von 
der Jugendriege, über die Hauptleitung Jugend bis 
hin zum ElKi und nun bei den Frauen 35+ im Einsatz 
als Leiterin. Wir wissen, auf dich ist stets Verlass 
und du hast uns viele Jahre grossartig unter die 
Arme gegriffen und den Turnverein damit massge-
blich mitgeprägt. Danke tuusig, Isa! 
 

Michelle Mühlethaler, Hautpleitung Jugend 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

 

 
 

 
 

TVL Jukebox-Hero Party – Freitag, 03.05.2024 
 
An der letzten GV im Januar entstand spontan die Idee zu einer TVL-Party. 
Durch die Motivation unserer Jungen nahm die Idee immer mehr Fahrt auf. 
Schliesslich wurde kurzerhand ein OK zusammengesellt und die Organisation 
in Angriff genommen. 
Die Leitidee war, einen Anlass zu kreieren, welcher nur aus Freude an der Sa-
che organisiert wird, was auch gelungen ist. Selbst die OK-Sitzung war bereits 
sehr unterhaltsam. 
 
Als Party-Motto wurde «Jukebox-Hero» gewählt, wobei die Gäste wie bei einer 
Jukebox ihre Songs bei DJ Fäbu wählen konnten.  
Ungefähr 100 tanzfreudige Lengnauer:innen fanden sich in der Aula ein, wel-
che zur Disco umgebaut worden war. Bis spät in den Abend wurde getanzt, 
gesungen und gefeiert. Bei toller Musik wurden alte Freundschaften erneuert 
und neue geschlossen. Manchen Gästen gefiel es so gut, dass sie dem OK bis 
in die frühen Morgenstunden beim Aufräumen halfen. 
 
Es war sehr schön zu sehen, mit wieviel Freude und Einsatz die Party zum 
Leben erweckt wurde. Durch das tolle Feedback und die diversen Nachfragen 
aus dem Dorf, wann die nächste Party stattfinden wird, besteht bereits die Idee 
die Party-Reihe «Lengnau tanzt!» weiterzuführen. 
 
Einen grossen Dank an das Reinigungs-Team, allen Helfer: innen, dem OK, 
unserem Technik Team Märki und Marco und natürlich den Party-People, ohne 
welche es keine Party gewesen wäre 😉.  
 

Christoph Hofstetter, Organisation Jukebox-Hero Party 
 

 
 
Gym Day 2024 
 
Lange Zeit sah es danach aus, dass der Gym Day in diesem Jahr ausfallen würde. Es wurde kein durchführender 
Verein gefunden, es fehlte auch an Kampfrichtenden. Sehr kurzfristig hat sich glücklicherweise der Turnverein 
Büren a.A. bereit erklärt, den Gym Day am 4. Mai auf die Beine zu stellen – vielen Dank für euer Engagement 
für diesen für uns so wichtigen «Wettkampf». Der Gym Day dient einerseits den Wertungsrichter: innen als 
Vorbereitung auf die kommende Turnfestsaison, andererseits erhalten Riegen, welche Gymnastik oder Team- 
Aerobic turnen, ein erstes Feedback und sogenannte Richtnoten. In diesem Jahr startete die Gymnastikriege 
mit der Gymnastik Bühne zu «The Greatest Showman». Die ersten Komplimente bezüglich Outfit erhielten wir 
bereits vor dem Auftritt. Die Startzeiten waren eng berechnet, unsere Vorbereitungszeit nur knapp und der 
Fanclub klein. Nichtsdestotrotz zeigten wir, versuchten wir das Beste zu zeigen, auf was wir jeden Mittwoch in 
der Halle hintrainieren. Der Durchgang verlief gut, die Turnerinnen erwarteten gespannt die Bewertung. In der 
Zwischenzeit nahm sich selbst der Oberwertungsrichter Zeit für unser kleines Grüppchen, scherzte mit den 
Gymnastikerinnen und lobte deren Ausstrahlung. Die beiden Wertungsrichterinnen, welche uns die Zusammen-
setzung der Richtnote anhand der Bewertungskriterien erläuterten, gaben sich grosse Mühe. Mit ihrem Feed-
back im Gepäck – hier noch eine Formationsanpassung, hier vielleicht einen anderen Bewegungsübergang und 
v.a. Synchronität und Bewegungsausführung als unsere Hauptangreifpunkte konnten wir zufrieden sein. 
Die Richtnote zwischen 7.8 – 8.3 erfreute einige von uns, andere hingegen überlegten, wo die «fehlenden» 0.2 
Notenpunkte fürs Turnfest noch drin liegen könnten… Auf jeden Fall wussten wir nach diesem Tag, worauf wir 
in den nächsten beiden Trainingsmonaten ein besonderes Augenmerk legen würden. Herzlichen Dank an alle 
Fans für eure Unterstützung und besonders an den TV Büren a.A. für die Durchführung des Gym Days 2024! 
 

Michelle Mühlethaler, Leitung Gymnastik+Tanz 
 
 
 

 



 

 

 
Der schnällscht Seeländer 2024 
 
Dieses Jahr sind wir mit fünf Teilnehmenden nach Lyss, an «Den schnällschten Seeländer», 
gefahren. Dies ist ein Wettkampf, bestehend aus einem Sprint am Morgen und einem 
1000m- oder 600m-Lauf fam Nachmittag. Die Jüngsten starteten mit dem Sprint am Morgen früh. Nach einem 
kurzen Aufwärmen auf der Rennbahn ging es schon direkt auf die Startpflöcke zu. Wer es sich nicht gewohnt 
war, startete einfach aus dem Stand. Dies war kein Hindernis für einen schnellen Lauf und hohe Geschwindig-
keiten! Luca qualifizierte sich für den Final, herzliche Gratulation! Leider reichte es später nicht für einen Po-
destplatz.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beim 600m- oder 1000m-Lauf startete jede Kategorie direkt in einem Finallauf. Und die 400m Bahn im Grien 
scheint plötzlich viel länger als im kurzen Sprint, vor allem wenn mehr als eine Runde absolviert werden muss. 
Die Stimmung im Stadion war gut und für alle Teilnehmenden eine neue Erfahrung unter dem Applaus der 
Tribüne ins Ziel zu laufen.  
 
Ein grosser Dank geht an alle Eltern, die ihre Kinder lautstark unterstützt haben und an Vanessa Alchenberger, 
die etwas Ruhe ins Rudel zu bringen versuchte und für die Versorgung mit Wasser im Ziel des 1000m Laufs. 
 

Lars Renfer, Leitung Leichtathletik 
 
 
 
 
 
 
Die Wankdorfhalle in Bern war Austragungsort der diesjährigen Mittellandmeisterschaften im Einzelgerätetur-
nen. Zeitgleich fand noch die BEA statt, weshalb wir uns für die An- und Rückreise mit dem Zug entschieden. 
Trotz diversen Absenzen ging der Turnverein Lengnau schliesslich mit vier Turnerinnen im K1 an den Start. 
Noelia Meier, Jelena Roth, Lia Hüsser und Maily Termenon eröffneten die Wettkampfsaison. 

 

Resultate Sprint 50m 
Noemi Casciano 9.29 
Noé Hüsser 9.30 
Noemi Trachsler 9.77 

Resultate 600m 
Noemi Trachsler 2:29.30 
Noé Hüsser 2:32.00 
Noemi Casciano 2:53.87 

Resultate Sprint 60m 
Luca Laubscher 10.08 
Lars Pfister 11.02 
 

Resultate 1000m 
Luca Laubscher 4:11.81 
Lars Pfister 4:37.29 
 

Mittellandmeisterschaft Einzelgeräteturnen, 05. Mai 2024 in Bern 



 

 

Alle Turnerinnen zeigten einen guten ersten Wettkampf. Sie konnten sich alle gegenüber 
der letzten Saison in der Gesamtnote steigern und keine Bewertung war unter 8.00. 
Bravo!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund eines technischen Defektes am Vorabend, musste das Schaukelring-Turnen in eine nahe gelegene 
Turnhalle verlegt werden. Der Organisator, BTV Bern, hat alles getan, damit auch unter diesen Umständen der 
Zeitplan eingehalten werden konnte. 
 
Herzliche Gratulation allen Turnerinnen zu euren Leistungen - Weiter so! 
Vielen Dank auch den zahlreichen Supporter: innen und Fahrer:innen. 
 

Roland Perrot, Leitung GeTu 
 

 
 
Turnfahrt 2024 
Zu den Windmühlen und Solarpanels 
 
Falls jetzt der eine oder die andere bereits 
an Don Quijote denkt, dann liegt sie/er 
falsch. Wir kämpften nicht gegen Windmüh-
len, sondern suchten nach offenen Restau-
rants. Doch dazu später. Bevor die Turn-
fahrt überhaupt starten konnte, musste ich 
sicherstellen, dass wir auch ein Feuer zum 
Grillieren hatten. Zum Glück fragte mich 
unser Grillmeister noch nach dem genauen 
Standort des Grills kurz vor der Auffahrt. 
Auch nach seiner erweiterten Suche im Ge-
biet des gesamten Mont Soleil, war der 
Grillplatz nicht in Sicht. Somit war ein kur-

zer, zusätzlicher Ausflug von Nöten, um ihm den Grillplatz zu zeigen und sicher zu sein, dass unsere Feuerstelle 
am richtigen Ort vorzufinden sein würde. Anhand der Beschreibung unseres Grillmeisters, hatte ich den Ein-
druck, auf dem richtigen Weg zu sein. Als ich ihn jedoch auf die riesige Anzahl Solarpanels rechter Hand auf-
merksam machte, meinte er nur: „Aha“. Die hatte er wohl übersehen. 
 
Mit dem gesicherten Grillplatz stand der Turnfahrt nichts mehr im Weg. Zu viert bestiegen wir den Zug nach 
Tramelan und starteten sofort mit dem Aufstieg der Montagne du Droit Richtung Col du Mont Croisin. Unter-
wegs bestaunten wir die Juraweiden, einsame Ferienhäuschen und geschlossene Wirtschaften.  



 

 

Und wenn ein Restaurant offen hatte, so sahen wir doch aufgrund der Anschrift Croix 
Bleu, dass es da wohl kein frisches Bier gibt. Zum Glück fanden wir die Jurahütte Chalet 
Neuf mit einer kleinen Anschrift «ouvert» und «croissant aux noisettes fait maison».  
 
Der Eingang lag vom Weg aus gesehen hinter dem Mistplatz, die Tür führte in einen 
 langen Hausgang und unser Durst uns direkt in die Küche! Die Hausherrin verwöhnte uns mit Nussgipfel, 
Kaffeschnaps und Bier. Nur beim «Münzezwätschge» musste sie kurz nachfragen, was das ist. Nachdem wir 
uns herrlich verköstigt hatten, gingen wir Windräder suchen.  
 
Mit dem Nebel hörten wir nur das Summen und Rauschen der Windradblätter. Je später der Morgen und wärmer 
der Tag wurden, lichtete sich der Nebel und wir konnten die Riesen aus der Nähe bestaunen. Sie sind 94 Meter 
hoch und nur schon der Generator wiegt einige Tonnen!  
Da die Verfügbarkeit von Zapfhähnen in der Region gering ist, hatte ich für Nachschub gesorgt. Auf einer 
improvisierten Bar, bestehend aus einem Düngerstreuer und einer SBB-Palette genossen wir eine Flasche Weiss-
wein mit Aperogebäck. Gestärkt aus der kurzen Pause machten wir uns auf den Weg zur Grillstelle, oberhalb 
des Solarparks auf dem Mont Soleil. Wir wurden freudig zum Mittagessen erwartet, da ohne uns natürlich nie-
mand mit Grillieren anfangen wollte. Vielen Dank an alle, die den Weg auf den Mont Soleil gefunden haben und 
mit uns grillierten, vor allem Familie Berger, Bohnenblust und Alchenberger! 
 
Zur Rückfahrt nach Lengnau nahmen wir die Standseilbahn hinunter nach St. Imier und den Zug zurück nach 
Lengnau, wo wir den Tag gemütlich im Biondo ausklingen liessen. Vielen Dank an alle, die mitgewandert sind, 
und ein herzliches Dankeschön an Peter Wolf für das Feuer und die Getränke. 
 

Lars Renfer, Organisation Turnfahrt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GP Bern 
 

Kurz vor Mittag fuhren wir mit dem Zug nach Bern Wank-
dorf zu dem Lauf durch Bern. Wir holten zuerst unsere 
Startnummern und Geschenke ab. Aufgrund des Neu-
baus von Hallen im BEA Expo Gelände konnten wir leider 
nicht den kürzesten Weg durch die Menschenmenge neh-
men. Noé und Noemi mussten direkt zum Start sprinten! 
Schon im Sprintmodus angekommen waren auch ihre 
Laufzeiten sehr schnell. Herzliche Gratulation an beide 
zu ihren Superläufen! Da die Teilnehmenden der Jugi 
oder des Turnvereins Lengnau Schlag auf Schlag starte-
ten, schlugen wir unser Camp direkt neben der Startlinie 
auf und feuerten uns gegenseitig beim Start an. Yanis 
durfte zum ersten Mal den Altstadt GP bis zur Zytglogge 
und zurück unter die Füsse nehmen. Und er lief die Stre-
cke erfolgreich, kam mit hochrotem Kopf und einer super 
Zeit im Ziel an. Der Aargauerstalden hat es in sich! Va-
nessa und ich hatten uns aus Tradition angemeldet und 
nicht viel für den GP trainiert. Ganz nach dem Motto, da-
bei sein ist alles. Die Zeiten sind daher eine gute Basis, 
um nächstes Jahr schneller zu laufen. Vielen Dank allen 
Teilnehmenden, Fans und Supporter: innen! Ohne hel-
fende Hände könnte ich nicht selber laufen und bin froh 
um jede Unterstützung während dem Lauf, auch wenn 
ich alles daransetze, so schnell wie möglich zurück zu 
sein.  

 

Rangliste TV / Jugi Lengnau 
Hüsser Noé  1.6km Zeit 7:37 
Rang 14 
Trachsler Noemi 1.6km Zeit 7.53 
Rang 30 
Aleigha Schlup  1.6km Zeit 9:42 
Rang 190 
Sigrist Colin  1.6km Zeit 7:49 
Rang 100 
Blaser Leandro  1.6km Zeit 7:52 
Rang 113 
Zingg Yanis  4.8km Zeit 28:15 
Rang 222 
Alchenberger Vanessa 4.8km Zeit 26:04 
Rang 137 
Renfer Lars  4.8km Zeit 25:39 
Rang 173 

 

Lars Renfer, Leitung Leichtathletik 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tag der guten Tat 
 
Am 25. Mai 2024 fand schweizweit der «Tag der guten Tat» statt. Die Coop 
Genossenschaft hatte dazu aufgerufen, als Verein unter dem Motto «Gemein-
sam Gutes tun» mitzumachen. So durften wir uns vor dem Coop Lengnau mit 
einem kleinen Stand präsentieren und vor allem helfen: Beim Einkaufen oder 
beim Entsorgen an der Recycling-Station. Zusätzlich erhielten die Passant:innen 
und Kund:innen des Coops ein Einkaufssäckli mit unserem Vereinslogo be-
durckt, einen Flyer mit unserem Trainingsangebot und ein Kuchenstück oder 
Muffin, welche sie dazu einluden, doch mal bei einem Training vorbeizu-
schauen. 
Es waren aus unseren Reihen einige grosse und kleine, helfende Hände im Ein-
satz. 
Es konnten interessante Gespräche geführt werden und wir konnten dem einen 
oder der anderen ein kleines Lächeln ins Gesicht zaubern. Eine schöne Gele-
genheit, unseren Verein im Alltag unserer Gemeinde zu präsentieren. Vielen 
Dank an Coop, allen Teilnehmenden, Kuchenspendenden und allen Unterstüt-
zenden! 
 

Anja Moosdorf, Organisation Tag der guten Tat 
 

Berner Kantonalmeisterschaften Gerätturnen Einzel, 
vom 26. Mai 2024 in Utzenstorf 
 
Das Gym Center Emmen führte diesen Anlass in der Mehrzweck-
halle in Utzenstorf durch. 
Im Teilenehmerinnenfeld von 152 Turnerinnen im K1, starteten 
vom TV Lengnau Jelena Roth, Noelia Meier, Maily Termenon, Lia 
Hüsser, Mia Haller und zum ersten Mal Emily Bohenblust. Im K2 
hatten wir das erste Mal mit Lea Brankovic und Sara Cavara zwei 
Turnerinnen am Start, bei total 187 Startenden. 
 
Mit Freude stellen wir fest, dass wir immer wieder Fortschritte 
erkennen können. Die Kontinuität in den Resultaten schwankt 
aber noch. So konnten sich nicht alle gegenüber dem ersten 
Wettkampf 2024 resultatmässig steigern. 
Sehr erfreulich ist, dass im K1, Mia und Emily nur 0.15 und 
Noelia nur 0.35 Punkte hinter die Auszeichnungen turnten. Sara 
verpasste die Auszeichnung im K2 um 0.55 Punkte. 
 
An dieser Stelle, herzliche Gratulation allen Turnerinnen zu 
ihren Leistungen. 
 
Vielen Dank auch den zahlreichen Supporter:innen und Fah-
rer:innen. 
 
Roland Perrot, Leitung GeTu 



 

 

 
Seeländische Jugendturntage in Kallnach 
 
Samstag, 01. Juni 2024 
Bereits das dritte Jahr in Folge durfte sich der Turnverein Lengnau an einer grossen Anzahl 
Einzelturner:innen erfreuen. Ein Car führte die 31 Kids und fünf Leitpersonen nach Kallnach. Die Wettervorher-
sagen für das Jugi-Wochenende sah nicht berauschend aus, jedoch für den Einzelwettkampf vom Samstag noch 
deutlich besser als für den kommenden Vereinswettkampf vom Sonntag. Dies konnte der Motivation der Kids 
keinen Abbruch tun. Die Nervosität zu diesem Zeitpunkt lag vor allem bei der Hauptleitung. Das erste rein 
digital durchgeführte Turnfest liess einfach nur hoffen, dass alles klappen würde und jede:r korrekt erfasst 
wurde. 
Um 11:30 Uhr starten wir in unseren Wettkampfblock. Gestartet wurde mit Sprint – dies auf einer mehr besseren 
Ackerlandschaft, welche schon einige Liter Wasser zu verdauen hatte. Später ging es für die Jüngeren weiter 
mit Ballweitwurf, die älteren beiden Starterinnen kämpften – teils sehr erfolgreich! – mit der Kugel beim Kugel-
stossen. Für alle Stand anschliessend Weitsprung auf dem «Bärgli» auf dem Programm. Dieses «Bärgli» zu er-
klimmen, stellte vor allem für unsere jüngsten Turnenden eine halbe Bergwanderung dar… Oben angekommen, 
durfte ein Probesprung absolviert werden und weitere drei zählende Sprünge. Für gut die Hälfte unserer Ein-
zelturnenden war anschliessend der Turnwettkampf beendet, sie belohnten sich, trotz bewölkter Witterung, 
mit Glacé und Crêpes. Für alle Turnenden ab Jahrgang 2012 stand noch der hassgeliebte 800m-Lauf an. Die 
Mädels hatten den Vortritt und glücklicherweise nicht allzu viel Zeit, um sich vorgängig Gedanken zu machen, 
was denn alles schief gehen könnte. Die Jungs nahmen ihre Laufstrecke bedeutend lockerer unter die Füsse. 
Lange Zeit wirkten die fünf sehr eingespielt auf der Strecke und lächelten den Fans zu, bis sich das Feld etwas 
auflockerte und einige davonzogen. 
Ohne grössere Wartezeiten, erschöpft, gesättigt und vor allem ohne Verletzungen trafen wir einige Zeit später 
wieder in Lengnau ein. Die Rangliste für den Einzelwettkampf liess allerdings noch länger auf sich warten. Die 
gesamte Rangliste ist über den folgenden Link einsehbar: RL_Sa-2024-06-01_Einzelwettkampf_Mannschafts-
Mehrkampf_LA-JUGEND.pdf (stf2024.ch) 
 
So viel sei verraten: Wir konnten mit 7 Auszeichnungen, einer Silbermedaille und einer Bronzemedaille zufrie-
den abreisen. 
 
 
LA U10 W 3K  Liv Häni   Auszeichnung 
LA U11 W 3K  Emily Bohnenblust Auszeichnung 
LA U11 M 3K  Noah Widmer  3. Rang 
LA U12 W 3K  Melina Trachsler 2. Rang 
LA U13 W 3K  Leonie Scheier  Auszeichnung 
LA U13 M 4K  Linus Widmer  Auszeichnung 
LA U15 W 4K  Lucy Sigrist  Auszeichnung 
 
 
 
 
 
Sonntag, 02. Juni 2024 
Mit 44 Turner:innen starteten wir an einem trostlosen Sonntagmorgen in den Vereinswettkampf. Da es schon 
während der Besammlung in Lengnau wie aus Kübeln goss, versuchten die Leitpersonen die Motivationskurbel 
hochzuschrauben bis zum Anschlag. Die Kids liessen dies zum Glück gut zu, hatten sich mental und ausrüs-
tungstechnisch auf einen regnerischen Tag vorbereitet. Eine Stunde später, nach der Ankunft in Kallnach, fiel 
es den letzten wie Schuppen von den Augen. Unser erster Wettkampfteil, der Hindernislauf (HL), würde eine 
riesige Schlammschlacht werden. Obwohl wir früh in den Wettkampf starten konnten im Vergleich zu anderen 
Vereinen, war der Boden bereits kaum mehr zu retten, aufgeweichte Ackerlandschaft und unsere Kids mussten 
über Balken balancieren, Slaloms rennen, durch Reifen hindurchschlüpfen aber leider auch Hürden unter(!)krie-
chen. Die meisten Turner:innen liessen sich aber darauf ein und zögerten keine Sekunde sich in die Schlamm-
pfützen zu legen und Vollgas zu geben. – Ein grosses Kompliment dafür! Ihr seid harte Krieger:innen 😉 
 
Unsere Vereinsbekleidung, anschliessend in grün-braun, bewegte sich für den zweiten Wettkampfteil in drei 
verschiedenen Richtungen. Die älteren Kinder und Jugendlichen stellten sich dem Spieltest Allround (STA), die 
erste bis vierte Klasse mass sich entweder im Ballweitwurf (BW) oder im Weitsprung (WE), oben auf dem «Bärgli». 
Die Schlammschlacht war lanciert – schlimmer konnte es kaum werden. Einige Ausrutscher und die «Sand-
Panierung» der Weitspringenden konnten nicht vermieden werden. 
Zu guter Letzt trafen sich die Unihockeyaner mit den meisten der 5.-9. Klässlern auf dem Bärgli in der Turnhalle 
für den letzten Wettkampfteil, den Unihockeyparcours (UHP). Alle anderen blieben auf dem Wettkampfplatz 

https://stf2024.ch/wp-content/uploads/2024/06/RL_Sa-2024-06-01_Einzelwettkampf_Mannschafts-Mehrkampf_LA-JUGEND.pdf
https://stf2024.ch/wp-content/uploads/2024/06/RL_Sa-2024-06-01_Einzelwettkampf_Mannschafts-Mehrkampf_LA-JUGEND.pdf


 

 

«Moos» und absolvierten die Pendelstafette 
(PS60) – auf eher bescheidenen Bodenver-
hältnissen. Die Jugend des Turnvereins 
Lengnau wurde zwar gelobt für ihre weni-
gen Wechselfehler bei der Stafette, leider 
bewahrten uns diese nicht vor weiteren Ausrutschern. 
Das wohlverdiente Mittagessen sollte uns für das anschliessende 
Seilziehen am Nachmittag stärken. Aufgrund des Wetters wurde 
jedoch vom OK entschieden, das Seilziehen abzusagen. Dies ver-
schaffte den Kids Zeit für Glacé, Crêpes und Schläcksäckli – den 
meisten aber eher Zeit für Erholung und zum Trocknen.  
Das Showturnen und die Rangverkündigungen wurden entspre-
chend vorgezogen und wir erwarteten gespannt den Aufruf der 2. 
Stärkenklasse. Zu diesem Zeitpunkt hatten auch die Leiter:innen 
noch keine Ahnung bezüglich Rangierung, obwohl die Note be-
reits aufgeschaltet war. Diese nahmen die Leiter:innen relativ ent-
täuscht zur Kenntnis, auch im Bewusstsein, dass bei diesen Wet-
terverhältnissen nicht mehr erreicht werden konnte.  
Auch aus diesem Grund und mit viel Ernüchterung und gleichzei-
tig ein wenig Stolz, waren alle nicht schlecht überrascht, dass die 
TV Lengnau Jugend am diesjährigen Seeländischen Turnfest den 
4. Platz in der 2. Stärkenklasse erreichen konnte. 
Liebe Kids und Jugendliche, liebe Eltern, liebe Leiter:innen: Ich 
werde für das kommende Jahr, das folgende Eidgenössische Turn-
fest in Lausanne, alles daran setzten, dass ihr mit einer Medaille 
im Gepäck abreisen dürft und sicherlich den Hindernislauf nicht 
als ersten Wettkampfteil eingeben. 😉 
 
3-teiliger Vereinswettkampf Jugend, 2. Stärkenklasse mit einer 
Endnote von 21.95 
1. Wettkampfteil:  Hindernislauf   6.91 
2. Wettkampfteil:  Ballweitwurf   7.77 

   Weitsprung   8.02 
   Spieltest Allround  8.04 

3. Wettkampfteil:  Unihockeyparcours  9.31 
   Pendelstafette 60m  5.90 

 
Michelle Mühlethaler, Hauptleitung Jugend 

 
 
 
 
 

Seeländische Turnfest in Kallnach 
 
Vom 7. bis 9. Juni 2024 fand das Seeländische Turnfest in Kall-
nach statt. Für uns das erste Turnfest in diesem Jahr.  
Aber beginnen wir von vorne, mit dem Sportprogramm: Am Frei-
tagnachmittag fanden die Einzelwettkämpfe statt. In der Katego-
rie Leichtathletik Frauen 4K startete Vanessa Alchenberger, 
Tobias Trachsler und Lars Renfer stellen ihr Können in der Kate-
gorie Männer 45+ unter Beweis. Unsere Senioren bestritten den 
Wettkampf zu viert. Peter Camponovo und Bernhard Tschanz tra-
ten in der Kategorie Männer 65+ an, Ruedi Schaad und Theo 
Welther gar in der Kategorie Männer 70+. 
 
Die Resultate des Einzelwettkampfs Leichtathletik: 
Vanessa erreichte mit total 1'866 Punkten den 9. Rang und er-
hielt dafür eine Auszeichnung. Herzliche Gratulation! 
 
Tobias und Lars erreichten mit 34.93, beziehungsweise 32.89 
Punkten den 16., respektive den 28. Rang 



 

 

Peter und Billy erreichten mit 34.67, beziehungsweise 34.52 Punkten den 5., respektive 
den 6. Rang und beide erhielten dafür eine Auszeichnung. 
 
Ruedi und Theo dominierten in ihrer Kategorie. Die beiden erreichten mit 35.43, bezie-
hungsweise 34.38 Punkten den 1., respektive den 2. Rang. Wir gratulieren euch für diese 
Leistung! 
 
Am Samstag starteten wir bereits um 8:00 Uhr mit dem dreiteiligen 
Vereinswettkampf der Aktiven. Dieses Jahr starteten wir in den Ka-
tegorien Gymnastik (GYM), Schleuderball (SB), Fachtest Unihockey 
(FTU), Fachtest Allround (FTA) und Fachtest Korbball (FTK). 
Am Nachmittag starteten die Senioren in den 3-teiligen Vereins-
wettkampf Fit & Fun. 
Am frühen Abend gaben die Frauen 35+ ihr Bestes beim Fachtest 
Allround. 
 
Die Resultate des Vereinswettkampfs: 
Aktive: Note 24.73 / Rang 12 
GYM – 8.55 
SB – 6.68 
FTA – 8.95 
FTU – 8.82 
FTK – 8.14 
 
Frauen 35+: 7.46 / Rang 4 
 
Senioren: 23.92 / Rang 4 
FF1 – 7.35 
FF2 – 9.10 
FF3 – 7.47 
 
 
 
 
 

Yannick Bachmann, Leitung TK 
 
 
Mittelländischesturnfest in Belp 
Wie auch im letzten Jahr, starteten wir auch dieses Jahr an einem zweiten Turnfest. Unsere Geräteturnen-Klein-
gruppe ging am Freitag, 21. Juni am Turnfest des Turnverband Bern Mittelland in Belp an den Start. Sie erreich-
ten den 10. Rang mit einer Note von 7.96. 
Ebenfalls am Freitag starteten unsere Einzelwettkämpfer: innen Vanessa Alchenberger, Tobias Trachsler und 
Lars Renfer. Sie erreichten den 4. (1739 Punkte), 9. (1558 Punkte) respektive den 11. Rang in ihren jeweili-
gen Kategorien. Bereits ein Wochenende zuvor startete unser Unihockey an der Unihockey-Spielnacht des Turn-
fests. Sie schieden im Viertelfinal nach einem schweisstreibenden Penaltyschiessen aus. 
 

Yannick Bachmann, Leitung TK 
 
 

 
Jugibräteln 03.07.2024 
 
Nach einigen grossartigen und anstrengenden Trainings drinnen und draussen, nach einem Turnfest mit viel 
Regen und Schlamm sowie dem knappen Verfehlen des dritten Platzes neigt sich das Jugijahr dem Ende zu. 
Wie jedes vorherige, wollten wir auch dieses Jahr mit dem traditionellen Jugi-Bräteln ausklingen lassen. Die 
Neuerung in diesem Jahr sollte der Durchführungsort darstellen.  
 
Wir wanderten nach unzähligen Jahren bei der Ornithologenhütte das erste Mal zum Waldhaus der Burgerge-
meinde Lengnau. Für einige Kids tatsächlich „Neuland“, konnten sie von den vielen Möglichkeiten im Wald 
profitieren. Dafür möchten wir uns herzlich bei der Burgergemeinde Lengnau bedanken. 



 

 

 
Abgesehen vom Ort, wurde nur minim am Standard des Jugi-Bräteln geschraubt, weswe-
gen wir euch gerne einen Einblick in die Rückmeldungen der Kids gewähren, welche für 
sich sprechen: 
 

 
Wir bedanken uns bei allen fleissigen Turnenden, für das Mitanpacken der Leitenden, für das Mitdenken und 
Unterstützen der Kids und Eltern das ganze Jahr hindurch und spezifisch für das Beisteuern der vielen, leckeren 
Desserts für das Jugibräteln. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nicolle Reber, Leitung Jugi 3.+4. Klasse 
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Mit acht Personen verbrachten wir am 05. Juli einen ruhigen 
Abend auf den Stand up Paddles (SUP) auf dem Bielersee. 
Obwohl es bei dem einen oder der andern etwas wackliger 
zuging, gab es keine unbeabsichtigten Badepausen. Das 
Wettrennen endete mit Sven auf dem 1. Platz, Gianna auf 
dem 2. Platz und Lars auf dem 3. Platz. Nach dem Wettren-
nen wurde festgestellt, dass Kopfstände auf SUPs deutlich 
besser funktionieren als Handstände; glücklicherweise ging 
man im Anschluss ohnehin noch ins Wasser, sodass ver-
fehlte Akrobatik-Übungen auf dem Brett mit Landungen im 
Wasser nicht weiter tragisch waren. 

 

Lissy Gradwohl, 
Teilnehmende 

Vereinsmeisterschaft 



 

 

 
 

 
	
Am 30. August 2023 starteten wir in ein 
neues KiTu Jahr, an meiner Seite hatte ich mit Kaja 
Aeschlimann und Yael Wenger zwei neue motivierte 
Hilfsleiterinnen gefunden. Die Kindergartenkinder 
waren alle sehr aufgeregt, einige bereits richtig moti-
viert und vorfreudig, andere am Anfang eher noch et-
was schüchtern und zurückhaltend.  
Bereits nach kurzer Zeit tauten auch die Letzten auf, 
liessen ihre Eltern ohne Mühe an der Tür stehen und 
stürmten voller Bewegungsdrang in die Turnhalle. 
Nachdem wir uns alle etwas kennengelernt und die 
ersten Trainings gemeinsam absolviert haben, mach-
ten wir uns schon langsam daran, das Programm für 
die Abendunterhaltung zusammenzustellen und ein-
zustudieren. Als es dann soweit war, zeigten die Kids 
auf der Bühne stolz ihren Eltern, Verwandten und Be-
kannten, was sie in den letzten Turnstunden geübt 
hatten. Die grünen Krokodile tanzten zum Lied 
«Schni-Schna-Schnappi» über die Bühne. 
 Es blieben noch einige Trainings bis zu den Weih-
nachtsferien und auf das neue Jahr kamen sogar noch 
vier neue Kinder dazu. Die Kids hatten immer gros-
sen Spass, sich mit den gleichaltrigen zu bewegen 
und messen, ihrer Energie freien Lauf zu lassen und 
sie wussten auch immer etwas zu erzählen.  
Als Abschluss vor den Sommerferien, einige der Kin-
der gehen danach bereits in die 1. Klasse, machten 
wir auf dem Spielplatz oberhalb der reformierten Kir-
che eine kleine Schnitzeljagd. Ausserdem gab es 
nach der intensiven Suche eine kleine, aber süsse 
Stärkung und die Kinder konnten die interessanten 

Spielgeräte noch geniessen. Auch wenn es das Wetter 
nicht so gut mit uns meinte, hatten die Kinder viel 
Spass und mit der richtigen Kleidung ist der Regen 
auch nur halb so schlimm. 

 
Da ich nach den Sommerferien eine Weiterbildung 
starten werde, wird es mir nicht mehr möglich sein, 
das Kinderturnen weiterhin zu leiten. Es hat mir stets 
viel Freude bereitet, zusammen mit den Kindern in 
der Turnhalle zu sein und zu sehen, welch grosse 
Fortschritte sie innerhalb eines Jahres machen. Ich 
freue mich, dass Ana Wolf die Leitung ab August 
übernehmen wird, und ich wünsche dir alles Gute und 
viel Freude. 
 

Vanessa Alchenberger, Leitung KiTu 
 

 
 
 
 
TVL Waldhöck 9.8.24 
Alles neu macht der Mai, wir haben uns entschlossen, den Waldhöck in der Ornithologenhütte zu organisieren, 
in der Hoffnung, dass von den älteren TVL Mitglieder etwas mehr erscheinen würden. 
 
Um 20.00h startete eine kleine Gruppe Turnende zusammen mit Kurt Meier und Jakob Kunz Richtung neuer 
Treffpunkt zum traditionellen Waldhöck. In der Zwischenzeit hat Wolf Peter (unser Grillmeister) das Grillfeuer 
entfacht. Wie immer hat Peter alles bestens organisiert, die trockenen Kehlen konnten bei allen rechtzeitig 
durch die gekühlten Getränke vom Brunnen befeuchtet werden und es entstanden rasch lebhafte Diskussionen 
bei den sechszehn Teilnehmenden. 
 
Mittlerweilen war die Glut gut fortgeschritten und die Würste konnten auf den Rost gelegt werden. Kurze Zeit 
später legte sich der Lärmpegel und die anwesenden konnten die schmackhaften Würste zusammen mit den 
beigestellten Salaten geniessen, dazu gab es allerlei Getränke mit und ohne Alkohol. Zum Dessert wurden 
köstliche Kuchen aufgestellt! 
Einen grosser Dank für die grosszügigen Speise und Getränkespendern gehen an Sandra (Obolous für 
Nachwuchsturnerin) und an Caroline, Isabelle und Vanessa für die Salate, Kuchen und Getränke! 
 
Sandra und Michelle haben vor dem Essen noch ein Feedback betreffend Jugitagen und Turntagen nachgeholt, 
inkl. Ranglisten. Im gleichen Zug hat sich Sandra für das Erscheinen sowie für die Organisation wie immer 
charmant bedankt. 
Der bestens organisierte und zuvorkommende Hüttenwart Fredi Baumann hat sich erfreulicherweise auch zu 
uns gesellt, zum Kaffee hat er uns zusätzlich mit köstlichen Spirituosen versorgt! 

Kinderturnen 23/24 



 

 

Nach dem Essen wurde rege weiter diskutiert. Vor Mitternacht verliessen die meisten den 
gemütlichen Platz für den Heimspaziergang. Peter und Fredi haben noch die letzten Auf-
räumarbeiten durchgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie immer, war es ein gelungener und spassiger TVL Anlass. Schade dass nicht mehr Teilnehmende 
anwesend waren! Im Interesse des Zusammenhaltes des TVL’s ist es wichtig, dass die Riegenleiter wei-
terhin noch mehr Werbung für diesen Anlass in Ihren Gruppen machen! 
 
Besten Dank nochmals an Peter Wolf für den stets grossartigen Service und an den Ornithologen Verein 
für das zur Verfügung stellen der Unterkunft. 
 

Ruedi Schaad, Teilnehmender 
 



 

 

 

 
 
 
 

 
 
 

Bleibt gesund! 
Falls der Redaktion Hinweise auf Operationen, Verletzungen, Krankenhausaufenthalte oder Erkrankungen ent-
gangen sein sollten, möchten wir an dieser Stelle unsere besten Genesungswünsche aussprechen und dir eine 
baldige und vollständige Erholung  
wünschen. 
 
 
 
Vergangene und anstehende hohe und runde Geburtstage 
Wir wünschen alles Gute zum Geburtstag und freuen uns auf weitere Turnerjahre mit euch!  
 
EM Anita Bindy 07.05.1949 
PM Rolf Gygax 13.05.1959 
EM Ruedi Schaad 15.05.1953 
EM Kurt Renfer 17.05.1945 
EM Rudolf Renfer 17.05.1946 
EM Martin Rihs 23.05.1951 
EM Thomas Walther 01.06.1974 
EM Ernst Abrecht 02.06.1933 
PM Gert Brand 08.02.1982 
PM Hans Lüthi-Scheurer 07.06.1948 
EM Dori Furer 08.06.1942 
EM Toni Ross 13.06.1943 
EM Fritz Wolf 18.06.1944 
AM Luc Gerber 30.06.2004 

EM Stefan Hofstetter 02.07.1979 
EM Theo Weber 10.07.1941 
AM Janine Röthlisberger 10.07.1984 
AM Vanessa Alchenberger 21.07.1999 
EM Therese Renfer 20.07.1947 
PM Max Wolf 26.07.1951 
PM Peter Hofmann 29.07.1936 
PM Marianne Hofmann 30.07.1936 
EM Vreni Renfer 11.08.1948 
PM Peter Bratschi 11.08.1951 
PM Ruedi Lüthi-Lehmann 12.08.1944 
AM Claudia Lanthemann 21.08.1974 
EM Hans A. Renfer-Rüfli 29.08.1945 
PM Erich Mühlethaler 28.08.1942 

 
Schlusswort der Redaktion 
 
Ich danke jedem Einzelnen für das fleissige Verfassen der Berichte. Vielen Dank!  
 

Auch in Zukunft werde ich auf euch zukommen und auf eure Mithilfe zählen. Bitte sendet mir eure Be-
richte jeweils auf die folgende E-Mail-Adresse zu: redaktiontvlbe@hotmail.com 
 
 
Nicolle Reber, Redaktion & Kommunikation 
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